
Notrufe
Unfall, Überfall 110
Feuerwehr, Notfall 112
Ärztl. Notdienst 01805/191212
Polizei Kempten 0831/99090

Zahnärztl. Notdienst
19./20. September: Dr. xxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx.

Apotheken Kempten
Mittwoch, 16. September: En-
gel-Apotheke, Lotterbergstr. 57,
Tel. 0831/97170.

Donnerstag, 17. September:
Hof- und Residenz-Apotheke,
Poststr. 16, Tel. 0831/22767.

Freitag, 18. September: Il-
ler-Apotheke, Ludwigstr.73, Tel.
0831/564660.

Samstag, 19. September: Kas-
tanien-Apotheke, Bahnhofstr. 42,

Tel. 0831/26342.

Sonntag, 20. September: Kro-
nen-Apotheke, Kronenstr. 31, Tel.
0831/22934.

Montag, 21. September: Plus-
punkt-Apotheke, August-Fi-
scher-Platz 1, Tel. 0831/2006206.

Dienstag, 22. September:
Rottach-Apotheke im Cambo-
med, Rottachstraße 71-73, Tel.
0831/592020.

Apotheken Altlandkreis
Mittwoch, 16. September:
Christophorus-Apotheke, Durach,
Tel. 0831/564657.

Donnerstag, 17. September: St.
Martin-Apotheke, Obergünzburg,
Tel. 08372/567.

Freitag, 18. September:
Schloß-Apotheke, Sulzberg, Tel.

08376/97320.

Samstag, 19. September:
Andreas-Hofer-Apotheke, Altus-
ried, Tel. 08373/921757.

Sonntag, 20. September: Mag
-nus-Apotheke, Buchenberg, Tel.
08378275.

Montag, 21. September:
Thingauer-Apotheke, Unter-
thingau, Tel. 08377/97367.

Dienstag, 22. September: Cor-
nelius-Apotheke, Probstried, Tel.
08374/589658.

Apotheken Isny
Mittwoch, 16. September: Was-
sertor-Apotheke, Wassertorstr.
51, Isny, Tel. 07562/97580.

Donnerstag, 17. September:
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr.
1, Isny, Tel. 07562/8524.

Freitag, 18. September: Klos-
ter-Apotheke, Wassertorstr. 5,
Isny, Tel. 07562/975560.

Samstag, 19. September:

Kur-Apotheke Kisslegg, Em-
melhoferstr. 2, Kisslegg, Tel.
07563/1450.

Sonntag, 20. September:
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr.
1, Isny, Tel. 07562/8524.

Montag, 21. September: Beil-
harz-Apotheke, Wassertorstr. 16,
Isny, Tel. 07562/97470.

Dienstag, 22. September:
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr.
1, Isny, Tel. 07562/8524.

Die Bereitschaftsdienste beginnen
jeweils morgens um 8.30 Uhr und
enden am folgenden Tag um 8.29
Uhr. An Sonn- und Feiertagen be-
schränkt sich die Öffnungszeit auf
11 bis 13 und 17 bis 18.30 Uhr.
Sollten Sie an diesen Tagen eine
Apotheke zwischen 21 und 8 Uhr
des darauf folgenden Tages auf-
suchen müssen, verweisen wir Sie
auf den Notdienst der Kemptener
Apotheken.

Notdienste
alle Angaben ohne Gewähr

Isnyer zwischentöne: Olivia Trummer Trio
Isny – Zum Saisonauftakt der Reihe zwischentöne gastiert am Samstag, 19. September, 20 Uhr, das
Olivia Trummer Trio im Kurhaus am Park. Gemeinsam mit den beiden hochkarätigen italienischen
Jazzmusikern Nicola Angelucci (Schlagzeug) und Rosario Bonaccorso (Kontrabass) präsentiert Oli-
via Trummer, 2019 Jazzpreisträgerin des Landes Baden-Württemberg, charaktervolle Eigenkompo-
sitionen und neue Songs aus dem weiten Kosmos zwischen Jazz, Pop und Singer-Songwriter. Ein
Abend voller Spielfreude und mit einem ganz besonderen Sinn für „Bellezza“.
Karten für Einzelveranstaltungen sind bei der Isny Marketing GmbH – Büro für Tourismus, Unterer
Grabenweg 18, Telefon: 07562/97 56 30, E-Mail: info@isny-tourismus.de oder über isny.reservix.de
erhältlich. Nähere Infos zu den Tickets und zum Programm unter www.isny.de. kb/Foto: privat

BW – Literaturtage 2020
Im Herbst gibt’s Literatur vom Wochenmarkt

Isny – Literatur vom Erzeuger,
frisch aus der Region: Unter
dem Titel „Marktgeschichten“
erobern die 37. Baden-Würt-
tembergischen Literaturtagen
im Herbst 2020 auch die Wo-
chenmärkte der drei Austra-
gungsorte im Württembergi-
schen Allgäu. Lesezelte zwi-
schendenMarktständeninIsny,
Leutkirch und Wangen laden
ein, Literatur in all ihren Facet-
ten zu genießen. Los geht’s am
17. September auf dem Isnyer
Wochenmarkt mit dem BWLT-
Warm Up „TEXTE2GO“.

In Isny, Leutkirch und Wangen
haben Märkte eine lange Tradi-
tion: Schon seit Jahrhunderten
sind sie wichtiger Bestandteil
der Nahversorgung und belieb-
ter Ort für den Austausch mit
Freunden und Bekannten. Zu
den Baden-Württembergischen
Literaturtagen vom 17. Oktober
bis 14. November erweitern die
Wochenmärkte der drei Städte
ihr Angebot: Neben Käse, Obst
und Gemüse sind köstliche Text-
kreationen, vollmundige Reime-
reien und knackige Wortakroba-
ten im Sortiment.

Das Programm in Isny
EinWarm-Up fürdie„Marktge-

schichten“gibtesbereitsamDon-
nerstag, 17. September, von 9 bis
12 Uhr, auf dem Wochenmarkt in
Isny:ZumVorverkaufsstartdes Li-
teraturfestivals verfasst Charlotte
FlorackaufWunsch„TEXTE2GO“
fürdieBesucher:Horrorgeschich-
ten, lyrische Einkaufszettel oder
Liebesgedichte,wissenschaftliche
ThesenoderBoulevardzeilen-was
immer die Kundschaft in Auftrag
gibt: Geschrieben wird hier alles.
Und noch ehe der Einkauf beim
Lieblingsbeschicker erledigt ist,
sind die frisch getippten Zeilen
auch schon abholbereit.

Der erste Isnyer Wochenmarkt
während der Landesliteraturta-
ge am Donnerstag, 22. Oktober,
wartetdirektmit einemHighlight
auf: Starfriseur Danny Beuerbach
ist im Württembergischen Allgäu
zu Gast. Und zwar mit seiner Ak-

tion „BOOK A
LOOK & READ
MY BOOK”,
mit der er be-
sonders Kin-
der fürs Vorle-
sen begeistern
will: Während
Danny die
Haare schnei-
det, liest der
Kunde ihm
vor. Bezahlt
wird nicht mit
Geld, sondern
mit einer Ge-
schichte, ge-
lesen aus den
Büchern, die
Danny im Ge-
päck hat oder
auch aus de-
nen, die die
Kunden selbst
mit ins Lesezelt auf dem Isnyer
Marktplatz bringen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Nachmittags frisiert Danny Beu-
erbach dann in der Stadtbüche-
rei Kinder jeden Alters, bevor
er nach Wangen (23. Oktober,
Stadtbücherei) und Leutkirch
(24. Oktober, Stadtbücherei)
weiterzieht.

Literatur für alle Sinne
„Literatur auf dem Löffel“ gibt

es dann am Donnerstag, 29. Ok-
tober: Zu den Baden-Württem-
bergischen Literaturtagen hat
die Marktküche am Suppenwa-
gen in der Espantorstraße ab 11
Uhr köstliche Buchstabensuppe
im Angebot und lädt zum Wör-
terpuzzeln ein.

Am 5. November kredenzen
Marina Sigl und Marvin Suckut,
beide preisgekrönte Slam-Spe-
zialisten, den Marktbesuchern
schließlich Performance und
Poesie im Isnyer Lesezelt. Mit
ihrem „Pop Up Slam“ zeigen
die Marktpoeten mitten auf
dem Wochenmarkt, was Spra-
che kann. MarktbesucherInnen
füllen so ihre Tüten nicht nur
mit dem Wocheneinkauf, son-
dern auch die Köpfe mit Wor-

ten: Brainfood – live und unbe-
rechenbar!

„Man darf gespannt sein, wel-
cheMarktgeschichtenimRahmen
der Landesliteraturtage geschrie-
ben und erzählt werden,“ freut
sichKarinKonrad,LeiterindesBü-
ros für Kultur der Isny Marketing
GmbH. Nähere Infos zu den ein-
zelnen Angeboten sowie das Pro-
gramm auf den Wochenmärkten
in Leutkirch und Wangen gibt es
unter www.bwlt2020.de. kb

• Donnerstag, 17. September,
9 bis 12 Uhr, BWLT-Warm Up:
TEXTE2GO
• Donnerstag, 22. Oktober, 9
bis 12 Uhr, „BOOK A LOOK &
READ MY BOOK“ mit Starfri-
seur Danny Beuerbach
• Donnerstag, 29. Oktober, ab
11 Uhr, Marktsuppe: Literatur
auf dem Löffel
• Donnerstag, 5. November, 9
bis 12 Uhr, Marktpoeten: Pop
Up Slam,
Detaillierte Infos und Pro-
grammübersicht unter www.
bwlt2020.de.

Marktgeschichten: Das
Programm

Starfriseur Danny Beuerbach: Waschen,
Schneiden – Lesen! Foto: Urs Ottiger

Classix feiert Beethoven
Im Gespräch mit Dr. Franz Tröger und künstlerischem Leiter Benjamin Schmid

VON LENA FUHRMANN

Kempten – Schwierige Zei-
ten für ein Festival, doch das
Kammermusikfestival Clas-
six Kempten findet trotz
Corona statt. Über Beetho-
ven, die Programm-High-
lights und das Corona-Ma-
nagement sprechen Organi-
sator Dr. Franz Tröger und
der künstlerische Leiter, Vi-
olinist Benjamin Schmid im
Interview.

Herr Tröger, dieses Jahr findet
das Classix Festival zum 15. Mal
statt. Und das trotz Corona. Wie
waren da die Reaktionen?
Tröger: „Von extrem posi-
tiv bis zurückhaltend. Man-
che Leute haben sich über-
schwänglich bedankt, dass
wir live bleiben, andere wa-
ren ängstlich, die konnten
wir trotz unseres ausgefeil-
ten Hygienemanagements
nicht überzeugen. Die meis-
ten aber waren ausgesprochen
glücklich.“

Was ist dieses Mal coronabe-
dingt anders, wie sieht das Hy-
gienemanagement aus?
Tröger: „Statt im Stadtthe-

ater finden alle Konzerte im
Fürstensaal in der Residenz
in Kempten statt. Die Stüh-
le dort sind beweglich und
können so aufgestellt werden,
wie es die Corona-Regeln er-
fordern. Die Konzerte laufen
ohne Pause ab, es gibt kein
Foyer. Das Konzert mit der St.
Petersburger Kammerphilhar-
monie und Ulrich Tukur muss-
te abgesagt werden, da die
Corona-Abstandsregeln bei 40
Personen auf der Bühne leider
nicht umsetzbar sind.“

Wie ist es für Sie als Künst-
ler, Herr Schmid, wenn im Pu-
blikum viel Abstand herrscht
und Säle nicht voll belegt sein
können?
Schmid: „Ich gebe eigentlich
immer alles, egal, wie viele
Leute da sind. Für das Publi-
kum kann die jetzige Situation
auch angenehm sein: man hat
deutlich mehr Platz, es wird
nicht stickig im Saal und man
hat das Gefühl an einer Pri-
vataudienz mit den Künstlern
teilzunehmen.“

Auf welche Highlights können
sich die Zuschauer dieses Mal
freuen?
Tröger: „Highlights sind ei-
gentlich alle Konzerte. Aber
besonders hervorheben möch-
te ich die zwei Jazztermine:
Einmal das Quintett mit Ben-
jamin Schmid und den bei-
den Gitarristen Biréli Lagrè-
ne und Diknu Schneeberger,
zwei wirkliche Gitarrengöt-
ter, und zum anderen das
Konzert mit dem Muthspiel
Chamber Trio. Nicht uner-
wähnt möchte ich auch den
Pianisten Bernd Glemser las-
sen.“
Schmid: „Das Hagen Quartett
am 25. September ist für mich
ein absolutes Highlight!“

Gibt es bereits ausverkaufte
Konzerte?
Tröger: „Ja, das Eröffnungskon-
zert um 19 Uhr ist so gut wie
ausverkauft. Es gibt daher einen
zweiten Termin am gleichen Tag
um 16.30 Uhr für den es noch
Karten gibt. Fast ausverkauft
ist auch das Konzert mit Aria-
ne Haering, Matthias Bartholo-
mey und Benjamin Schmid. Bei
sehr viel Interesse werden wir
auch hier einen zweiten Nach-

mittagstermin zur Verfügung
stellen können.“

Das Festivalprogramm dreht
sich heuer um Beethoven, der
dieses Jahr seinen 250. Geburts-
tag feiert. Was macht Beethoven
so besonders?
Schmid: „Beethoven war zu-
sammengenommen der wich-
tigste Komponist unserer abend-
ländischen Kultur. Sein enormes
pianistisches Talent und seine
einzigartige Art zu improvisieren
haben ihn zu einem Komponis-
ten werden lassen, der größte

Musik in metaphysische Dimen-
sionen erhoben hat.“

Unter welchen Gesichtspunkten
wurde das Classix-Programm aus-
gewählt?
Schmid: „Das Programm ist
eine Hommage an die beste
Kammermusik der Welt von
Solo bis Septett: Für alle die-

se Gattungen hat Beethoven
Unsterbliches hinterlassen.“
Tröger: „Wir gehen von sei-
ner populäreren Seite, den
Serenaden am Eröffnungskon-
zert, über die Violinsonaten,
die so etwas sind wie der rote
Faden in seinem Schaffen, bis
zu den Streichquartetten, mit
denen er ja fast schon zeitge-
nössisch war, avantgardistisch,
Stücke, die der Laie gar nicht
mehr spielen konnte.“
Schmid: „Mir war wichtig,
der improvisatorischen Natur
Beethovens nachzuspüren, in
Form von zwei Jazzkonzerten.
Beethoven wäre heute sicher
auch ein großer Jazzimprovi-
sator, denken wir zum Beispiel
bei den Diabelli Variationen an
einige Boogie Woogie Varia-
tionen.“

Letztes Jahr haben Sie, Herr Trö-
ger, in einem Interview gesagt,
dass sie neue Besucherschichten
gewinnen wollen. Ist Ihnen das
gelungen?
Tröger: „Ja, das fällt mir ganz
besonders dieses Jahr auf. Nach
den vielen Jahren, die ich jetzt
Konzerte mache, kenne ich ja
mein Publikum namentlich, aber
durch die Jazztermine bekomme
ich viele Buchungen mit unbe-

kannten Namen. Ich denke da
helfen sich Jazz und Klassik ge-
genseitig.“

Also auch ein Verdienst von
Benjamin Schmid, der seit letz-
tem Jahr die künstlerische Leitung
übernommen hat?
Tröger: „Ja, wir wollten unser
Spektrum an Genres auswei-

ten. Da habe ich meinen Freund
Benjamin Schmid gefragt, ob er
die künstlerische Leitung über-
nehmen will, weil er einer ist,
der in gleicher Qualität Jazz und
Klassik macht und auch in bei-
den Szenen gut vernetzt ist.“

Und waren Sie gleich Feuer und
Flamme dafür, Herr Schmid?
Schmid: „Ich habe aufgrund der
zeitlichen Herausforderung zu-
erst gezögert; denn ich wuss-
te, dass Classix Kempten einen
hundertprozentigen Einsatz ver-
dient. Seit Corona weiß ich noch
besser, wie wertvoll dieses Fes-

tival ist und wie viel Freude wir
mit Live-Musik bringen können.
Daher: ja, ich brenne für dieses
Festival!“

Freuen Sie sich als Violinist auf
eines Ihrer Konzerte ganz beson-
ders?
Schmid: „Unsere Violinsona-
ten, das ist eine derart ergiebi-
ge musikalische Reise , fast durch
Beethovens ganze Biographie.
Aber eigentlich freue ich mich auf
alle Konzerte, ich finde uns ist da
ein fantastisches Programm ge-
lungen. Wir wollen unserem Pu-
blikum Sicherheit und superbe
Konzerte bieten, und ich weiß,
dass uns das gelingen wird!“

Das Programm des 15. Clas-
six-Festivals siehe Seite 8.

Infos und Karten unter www.
classix-kempten.de.

Geiger und Künstlerischer Leiter des Classix-Festivals Benjamin
Schmidt. Foto: Leo Neumayr

Classix-Organisator Dr. Franz Tröger in seinem Büro. Foto: Fuhrmann
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Colosseum-Center
Kempten

Kartenreservierung im Internet:
www.colosseum-center.de
www.kinokempten.de

972 Breakdowns –
Auf dem Landweg nach New York (o. A.)

Do. bis Sa. 17:30 Uhr, Mi. 17:30 Uhr
After Truth (12 J.)

Do. und Fr. 14:30, 17:00 u. 19:00 Uhr,
Sa. 14:30, 17:00 u. 19:15 Uhr, So. 17:00

u. 20:00 Uhr, Mo. 14:30, 17:00 u. 19:15 Uhr,
Di. und Mi. 14:30, 17:00 u. 19:00 Uhr

Ausgrissn! In der Lederhosn nach Las Vegas
(12 J.)

Do. bis Sa. 17:30 Uhr, Di. und Mi. 17:30 Uhr
Die Boonies – Eine bärenstarke Zeitreise

(6 J.) Tägl. 14:00 Uhr
Corpus Christi (16 J.)

Sa. 22:30 Uhr, So. bis Mi. 20:00 Uhr
Eine Nacht im Louvre: Leonardo da Vinci

OmU (n.b.) So. bis Di. 17:30 Uhr
Die Flaschenpost-Insel (o. A.)

So. 10:30 u. 14:15 Uhr, Mo. bis Mi. 14:15 Uhr
Follow Me (16 J.) Sa. 21:30 Uhr

Geburtstags Zocken im Kino (o. A.)
Sa. 20:00 Uhr

Kinoprogramm
Vom 17.09.20 bis 23.09.20

I Still Believe (6 J.) Do. und Fr. 19:15 Uhr,
So. 19:15 Uhr, Di. und Mi. 19:15 Uhr
Jonas Kaufmann: Mein Wien (o. A.)

So. 17:00 Uhr
Lassie – Eine abenteuerliche Reise (o. A.)

Do. bis Sa. 14:15 Uhr
Love Sarah (12 J.)

Do. bis Sa. 20:00 Uhr, Mo. bis Mi. 16:45 Uhr
Max und die wilde 7 (o. A.) Tägl. 14:00 Uhr
Meine Freundin Conni – Geheimnis um

Kater Mau (o. A.) So. 14:00 Uhr
Meister Eder und sein Pumuckl (o. A.)

Do. bis Sa. 14:00 Uhr, So. 09:30 u. 14:00 Uhr,
Mo. bis Mi. 14:00 Uhr

Met: Der fliegende Holländer (o. A.)
(Aufzeichnung der Probe) Sa. 19:00 Uhr

Mina & die Traumzauberer (o. A.)
So. 10:00 Uhr

New Mutants (16 J.)
Do. und Fr. 16:15 u. 19:45 Uhr,

Sa. 16:15, 19:45 u. 21:45 Uhr, So. 19:45 Uhr,
Mo. bis Mi. 16:15 u. 19:45 Uhr
Ooops! 2 - Land in Sicht (o. A.)

So. 14:30 Uhr
The Outpost – Überleben ist alles (16 J.)

Do. und Fr. 19:45 Uhr, Sa. 19:45 u. 22:30 Uhr,
So. bis Mi. 19:45 Uhr

Pets 2 (o. A.) Do. bis Sa. 14:30 Uhr,
Mo. bis Mi. 14:30 Uhr

The Photograph (12 J.) Do. und Fr. 20:15 Uhr,
So. bis Di. 20:00 Uhr, Mi. 20:15 Uhr

Rückkehr der Wölfe (6 J.)
Do. bis Sa. 16:15 Uhr, Mo. bis Mi. 16:15 Uhr

Scooby! (6 J.) Do. bis So. 16:45 Uhr
The Secret – Traue dich zu träumen (12 J.)

So. 17:30 Uhr
Sneak Preview (16 J.) Mo. 19:15 Uhr
Die Stimme des Regenwaldes (k.A.)

So. 16:30 u. 20:00 Uhr
Tenet (12 J.) Do. bis Sa. 14:00, 16:30

u. 20:00 Uhr, So. 16:15 Uhr,
Mo. bis Mi. 14:00, 16:30 u. 20:00 Uhr

Vom Gießen des Zitronenbaums (o. A.)
So. 14:30 Uhr, Mo. 17:30 Uhr
Angaben ohne Gewähr
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